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zum heutigen 
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Hinten (v.l.): Elias Rahn, Marco Manduzio, Dominik Salz, Bleart Dautaj, 
Arbnor Nuraj, Marlon Dinger (nicht mehr im Verein), Jannik Pfänder, 
Anthony Mbem-Som Nyasmi, Luca Wöhrle, Volkan Celiktas, Bastian 

Fröhlich.

Mitte (v.l.): Benedict Dos Santos, Steffen Bönisch, Betreuer Harry Anders, 
Busfahrer Günther Ferber, Masseur Thomas Wenzler, Sportdirektor 

Benedikt Röcker, Cheftrainer Pascal Reinhardt, Co-Trainer Daniel Güney, 
Co-Trainer Julian Schieber, Nico Engel, Mert Tasdelen.

Vorne (v.l.): Noah Vrbek, Benedikt Landwehr, Lukas Stoppel, Niklas Mohr, 
Silas Ihde, Maximilian Reule, Lukas Britzelmeir, Christian Mistl, Lorenz 

Ender, Marius Kunde, Sasha Diakiese (nicht mehr im Verein).

Es fehlen: Athletik-Trainer Felix Bauer, Torwart-Trainer Heiko Oßner, 
Betreuer Kay Kübler, Physiotherapeut Benjamin Dieterich, 

Physiotherapeut Steffen Leibold, Mannschaftsarzt Dr. Rainer 
Michelfelder, Mannschaftsarzt Dr. Heiko Kachel, Mannschaftsarzt Dr. 

Karsten Reichmann.



TOR

Abwehr
Max Reule Lukas Britzelmeir Silas Ihde

Elias Rahn Marco Manduzio Niklas Mohr Benedikt Landwehr

Arbnor Nuraj Bastian Frölich

1 28 31

8 13 14 22

25 26



Mittelfeld

Angriff

Benedict Dos Santos Volkan Celiktas © Christian Mistl Lorenz Ender

Jannik Pfänder Anthony Mbem-Som
Nyamsi

Luca Wöhrle Lukas Stoppel

Steffen Bönisch Steffen Vrbek

Dominik Salz Mert Tasdelen Marius Kunde Bleart Dautaj

4 5 6 17

18 20 23 35

36 38

7 10 16 27



Trainer- und Funktiontsteam

Nico Engel

Pascal Reinhardt

Cheftrainer
Daniel Güney

Co-Trainer

Julian Schieber

Co-Trainer
Heiko Oßner

Torwart-Trainer

Benedikt Röcker

Sportlicher Leiter

Thomas Wenzler

Masseur
Benjamin Dieterich

Physiotherapeut
Harry Anders

Betreuer

Tai Volkmer

Stadionsprecher

Günther Ferber

Busfahrer

29



Auf einen Blick
Trikot-

Nr.
Name Geb. Datum Alter

bei SG 
seit

Tor
1 Maximilian Reule 01.02.1994 (29) 2021

28 Lukas Britzelmeir 14.05.2003 (20) 2017

31 Silas Ihde 02.06.2004 (19) 2022

Abwehr
8 Elias Rahn 16.07.2002 (21) 2022

13 Marco Manduzio 13.07.1999 (24) 2022

14 Niklas Mohr 23.07.2004 (19) 2021

22 Benedikt Landwehr (Neu) 09.03.2001 (22) 2023

24 Marlon Dinger 16.06.2001 (22) 2023

25 Arbnor Nuraj (Neu) 20.02.2000 (23) 2023

26 Bastian Frölich 08.03.2000 (23) 2021

Mittelfeld
4 Benedict dos Santos 02.05.1998 (25) 2022

5 Volkan Celiktas © 20.10.1995 (27) 2022

6 Christian Mistl (Neu) 19.09.2001 (21) 2023

17 Lorenz Ender (Neu) 06.01.2001 (22) 2023

18 Jannik Pfänder 16.10.2003 (19) 2022

20 Anthony Mbem-Som Nyamsi 01.02.1999 (24) 2023

23 Luca Wöhrle 26.08.1994 (28) 2022

35 Stoppel, Lukas (U19) 03.06.2005 (18) 2023

36 Bönisch, Steffen (U19) 27.02.2005 (18) 2023

38 Vrbek, Noah (U19) 19.11.2005 (17) 2023

Sturm
7 Dominik Salz 12.07.1987 (36) 2022

10 Mert Tasdelen (Neu) 23.10.1998 (24) 2023

16 Marius Kunde (Neu) 15.02.1995 (28) 2023

27 Bleart Dautaj 30.01.2001 (22) 2022

29 Nico Engel 05.07.2004 (19) 2021

Altersdurchschnitt (01.08.2023): 22,9 Jahre



5:0-Auswärtssieg! SG Feiert 
Schützenfest in MutschelbacH

Oberliga BW | Saison 2023/24 | 7. SpT
Freitag  | 08.09.2023 | 19:00 Uhr | Piston-EDEKA-Arena

ATSV Mutschelbach - SG Sonnenhof Großaspach 0:5 (0:1)

Aufstellung SG: Reule – Rahn (80. Landwehr), Frölich, Nuraj, Mohr (85. Ender) – Mistl, 
Celiktas – Mbem-Som Nyamsi (85. Dautaj), Stoppel, Tasdelen (80. Manduzio) – Salz 
(85. Engel)

Tore: 0:1 Mbem-Som Nyamsi (20.), 0:2 Celiktas (56./HE), 0:3 Tasdelen (73.), 0:4 Mohr 
(81.), 0:5 Engel (87.)

Bes. Vorkommnisse: Gelb-Rot für Celiktas (77.)

Zuschauer: 500

Foto: Tai



Das Spiel

Die SG Sonnenhof Großaspach bleibt auch weiterhin das Maß aller Dinge in der Oberliga 
BW. Am vergangenenFreitagabend bestätigte die Mannschaft von Cheftrainer Pascal 
Reinhardt einmal mehr ihre derzeitige Top-Verfassung und feierte am Ende einen 
überzeugenden 5:0-Auswärtssieg unter Flutlicht beim ATSV Mutschelbach.

Die Rollen waren von Beginn an klar verteilt. Aspach ließ Ball und Gegner laufen, die 
Gastgeber standen tief in der eigenen Hälfte und versuchten die Räume so eng wie 
möglich zu machen. Die erste gute Chance ging aber dennoch auf das Konto der 
Hausherren. Nach einer Freistoßhereingabe von der linken Strafraumkante stand Ex-
Aspacher Marlon Dinger am zweiten Pfosten völlig frei, scheiterte mit seiner 
Direktabnahme aber an der Glanztat von Max Reule (15.). Die individuelle Klasse von 
Anthony Mbem-Som Nyamsi sorgte auf der anderen Seite dann wenig später für den 
umjubelten Führungstreffer der SG. Dominik Salz legte ab auf Mbem-Som Nyamsi, der 
fackelte nicht lange und traf sehenswert per Volley-Schuss aus rund 20 Metern ins linke 
obere Toreck (20.). Und Mbem-Som Nyamsi sollte auch in der nächsten Szene im 
Mittelpunkt sein: Erneut zog der Offensivakteur kurz vor dem Strafraum ab, der rechte 
Torpfosten rettete anschließend jedoch für die Mutschelbacher (32.).

Nach dem Seitenwechsel agierte das Team aus der Gemeinde Karlsbad zwar mutiger, das 
Spiel machte aber weiterhin nur die SG, die allerdings gleich mehrfach Pech beim 
Abschluss hatte. Erst scheiterte Celiktas mit einem wuchtigen Distanzschuss um 
Zentimeter (49.), kurz darauf rettete Dominic Bleich im Tor des ATSV im Eins-gegen-Eins-
Duell gegen den Abschluss von Stoppel (54.). Die Belohnung für den Aspacher Aufwand 
sollte dann aber kurz darauf folgen. Nach einer Flanke von Mert Tasdelen bekam Florian 
Henk im Strafraum den Ball an den Arm, den fälligen Handelfmeter verwandelte Kapitän 
Volkan Celiktas gewohnt souverän zum 2:0 für die SG (56.). Und die Fautenhau-Elf drückte 
auf den nächsten Treffer. Erneut konnte sich Bleich aber auszeichnen und gegen den 
Schuss von Salz aus spitzem Winkel zur Ecke klären (63.). Doch auch sein Gegenüber sollte 
an diesem Abend nochmal geprüft werden. Nach einer flachen Eckball-Hereingabe von 
rechts kam Henk im Zentrum frei zum Abschluss. Max Reule reagierte sensationell und 
kratzte den Ball per Monster-Parade noch von der Torlinie (69.). Die Vorentscheidung dann 
in der 73. Spielminute: Anthony Mbem-Som Nyamsi hatte sich auf der rechten Außenbahn 
stark durchgesetzt. Am Ende behielt der Torschütze zum 1:0 die Übersicht und bediente am 
langen Pfosten Mert Tasdelen, der überlegt zum 3:0 einschob. Einziger Wermutstropfen aus 
Sicht des Dorfklubs dann der große Aufreger in der 77. Spielminute. Nach einem Foul 
von Celiktas auf Höhe der Mittellinie wurde dieser anschließend von Henk zu Boden 
gestoßen. Nach kurzzeitiger Rudelbildung zeigte Schiedsrichter Adem Muliqi beiden 
Akteuren die gelbe Karte. Nachdem Celiktas anschließend abwinkte, sah dieser 
schließlich prompt die zweite gelbe Karte und musste vorzeitig das Feld verlassen. Eine 
extrem harte Entscheidung. Das sollte an diesem Abend aber keine Auswirkungen auf die 
Spielfreude der SG haben, denn die marschierte auch in Unterzahl einfach weiter. Erst 
scheiterte Tasdelen mit seinem Abschluss am Querbalken (79.), nur zwei Minuten später 
hatte Niklas Mohr dann mehr Glück, als er eine Flanke von Dominik Salz kompromisslos 
zum 4:0 ins linke Toreck donnerte (81.). Den Schlusspunkt setzte der eingewechselte Nico 
Engel, der nach feinem Zuspiel des ebenfalls eingewechselten Bleart Dautaj vor Bleich 
cool blieb und zum 5:0-Endstand einschoss (87.). Damit bleibt die SG Sonnenhof 
Großaspach weiterhin ungeschlagen mit 19 Punkten und einem Torverhältnis von 23:4 an 
der Tabellenspitze der Oberliga BW.



Persönliche Daten
ändern. Klick.
Von überall und jederzeit auf wichtige 
Dokumente zugreifen.
Jetzt downloaden!

Als App im Appstore und auf Google Play. 
oder online unter meine.aok.de 

Registrierung 
– telefonisch 
oder vor Ort.

AOK Baden-Württemberg
Die Gesundheitskasse Ludwigsburg-Rems-Murr
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Die Stimme:

Cheftrainer Pascal Reinhardt: „Wir haben gegen Mutschelbach ein sehr 
dominantes Auswärtsspiel abgeliefert und bis auf zwei Standardsituationen, in 
denen sich unser Keeper Max Reule auszeichnen durfte, auch nichts zugelassen. 
Gleichzeitig hatten wir noch eine Vielzahl an Torchancen, die wir wiederum nicht 
genutzt haben. Der einzige Wermutstropfen bleibt die gelb-rote Karte für unseren 
Kapitän Volkan Celiktas, der uns damit am Freitag natürlich fehlen wird. Wir haben 
aber genügend Optionen, um das aufzufangen und arbeiten in den 
Trainingseinheiten intensiv an unserem Plan für das anstehende Heimspiel. Ich bin 
mir sicher, dass wir - vor allem zuhause in unserem Wohnzimmer – an die 
vergangenen Wochen anknüpfen und auch gegen Hollenbach wieder mit dieser 
Leistungsbereitschaft ins Spiel gehen werden. Wir treffen auf eine eingespielte 
Mannschaft, die einen robusten Fußball spielt und mutig agiert. Da wollen wir 
dagegenhalten, um dann letztendlich auch diese Partie wieder maximal erfolgreich 
zu gestalten.“

Gegen Mutige 
Hollenbacher im 
Spitzenspiel dagegenhalten
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Mit 16 Punkten aus den ersten sieben Saisonspielen belegt der FSV 
Hollenbach derzeit den zweiten Tabellenplatz in der Oberliga BW. Dabei 
musste sich das Team von Coach Martin Lanig bislang nur einmal 
geschlagen geben (0:5 am 4. Spieltag beim 1. CfR Pforzheim). Im 
Gegenzug gewann der Tabellenachte der abgelaufenen Spielzeit seine 
Partien beim ATSV Mutschelbach (3:1), gegen den SSV Reutlingen (5:1), 
den VfR Mannheim (4:0), in Denzlingen (2:0) sowie gegen den FSV 
Bietigheim-Bissingen (2:1) und teilte sich schließlich mit dem SV 
Oberachern am dritten Spieltag die Punkte (1:1). In der vergangenen 
Saison entschied die SG Sonnenhof Großaspach beide Duelle jeweils mit 
1:0 für sich. Geleitet wird die Partie am Freitagabend in der 
WIRmachenDRUCK Arena in Aspach von Schiedsrichter Luigi Satriano (36, 
FC Zell) und seinen beiden Assistenten Ardian Bräutigam und Patrice 
Blettermann. 

Ein Wiedersehen gibt es darüber hinaus mit Ex-SGler Sebastian Schiek. 
Der 33-Jährige absolvierte insgesamt 179 Pflichtspiele für die SG, in 
denen er 15 Treffer erzielte und 20 weitere Tore vorbereitete. 

FSV Hollenbach



Cool bleiben im Berufsverkehr

Ob im Auto, im Bus oder in der Bahn: Der Weg zur und von der Arbeit kann ganz 
schön stressig sein! Zudem fehlt jede auf der Strecke verbrachte Minute für die 
ohnehin meist schon knapp bemessene Erholung: Sport und Hobbys, aber auch die 
Familie und wichtige Sozialkontakte kommen durch das Pendeln oft zu kurz. All dies 
geht auf Kosten der Work-Life-Balance und kann auf Dauer gesundheitsgefährdend 
sein.

Es besteht ein Zusammenhang zwischen der Länge der Pendelstrecke bzw. -zeit und 
der Anzahl der Fehltage aufgrund psychischer Erkrankungen. Viele Betroffene 
leiden unter typischen Stress-Symptomen wie Nervosität, Herzrasen oder 
Schweißausbrüche. Aber auch Nacken-, Schulter- und Rückenschmerzen sowie 
Müdigkeit sind häufig auftretende Beschwerden. Besonders negative Folgen für 
Gesundheit und Wohlbefinden hat das Berufspendeln, wenn es als 
unverhältnismäßig oder gar als Zwang empfunden wird – etwa, um womöglich 
drohende Arbeitslosigkeit abzuwenden. 

DER AOK-GESUNDHEITSTIPP



Fakt ist: Nicht jeder kann im Homeoffice arbeiten. Folgende Tipps sind hilfreich, 
wenn kein Weg am Pendeln vorbeiführt:

„Der Weg ist das Ziel“ – wer dem Pendeln auch eine positive Seite abgewinnen kann 
und den Weg zur Arbeit als selbstbestimmt empfindet, fühlt sich deutlich weniger 
gestresst. So wird die Fahrzeit als angenehmer erlebt, wenn sie einen Sinn hat. 

Gegen Stress hilft Ablenkung. Am besten hörst Du Musik oder einen Podcast oder 
versuchst Dich mit einem Sprachhörkurs weiterzubilden. Auch Gespräche in 
Fahrgemeinschaften verkürzen die Zeit. Sie sparen zudem Geld und schonen die 
Umwelt. Oder man ruft auf dem Heimweg bei Freunden an. Flatrates und 
Freisprechanlagen machen’s möglich und schließlich ist die Kontaktpflege zu 
positiv belegten Menschen immer Balsam für die Seele. In der Bahn kann aber auch 
gemütlich ein Buch gelesen werden oder man entspannt sich anderweitig. 
Kreativität ist erlaubt und definitiv hilfreich!

Umsteigen aufs Fahrrad. Wer die Möglichkeit dazu hat, kann den aufgestauten Frust 
und Stress ganz einfach abstrampeln und trainiert gleichzeitig die Fitness.

Für Ausgleich sorgen. Wichtig ist, den Alltag immer gut zu planen, um Beruf, Hobby 
und Familie unter einen Hut zu kriegen. Wenn Du kannst, nutze zumindest die 
Mittagspause für einen Spaziergang. 

Alles hat aber auch seine Grenzen: Wird Dir die Belastung auf Dauer zu groß, muss 
eine langfristige Lösung her! Oft lohnt es sich, mit dem Arbeitgeber über flexible 
Arbeitszeiten zu sprechen. Wenn Du die Möglichkeit hast, früher oder später 
loszulegen, hast Du meist bessere Chancen, flott durch den Verkehr zu kommen. 
Hilft alles nichts, musst Du ernsthaft ein Umzug oder ein Arbeitsplatzwechsel in 
Betracht ziehen.

Mehr Tipps für eine Lebensweise gibt´s hier jederzeit online.

https://www.aok.de/bw-gesundnah/


Heimspiel-Tickets unter www.sg94.de

In der Oberliga BW

Oberliga BW | 9. SpT
Samstag | 23.09.2023 | 15.30 Uhr
SV Oberachern vs. SG
Waldsee-Stadion

Oberliga BW | 10. SpT
Freitag | 29.09.2023 | 19.00 Uhr
SG vs. 1. CfR Pforzheim
WIRmachenDRUCK Arena

Oberliga BW | 11. SpT
Dienstag | 03.10.2023 | 15.30 Uhr
VfR Mannheim vs. SG
Rhein-Neckar-Stadion



Erfolgreicher Auftakt für 
U19-Team

EnBW-Oberliga | Saison 2023/24 | 1. SpT
Sonntag | 10.09.2023 | 14:00 Uhr | Kunstrasenplatz WIRmachenDRUCK Arena

U19 SG Sonnenhof Großaspach - U19 SGV Freiberg Fußball 2:1 (1:0)

Aufstellung SG: Albrecht - Kretschmar, Bönisch, Krieger, Vrbek (72. Hohloch), Gürsel, 
Hajdini (61. Demolli), Wolny (85. Lettieri), Gesell (85. Sadjak), Sonntag (81. Gashi), 
Schwarz

Tore: 1:0 Hajdini (14.), 1:1 Sefer (69.), 2:1 Bönisch (90.+1)

Foto: Lothar



Das Spiel

Auftakt nach Maß für die U19-Mannschaft der SG Sonnenhof Großaspach um Coach 
Julian Schieber. Das älteste Nachwuchsteam des Dorfklubs startete gut in die Partie 
und agierte mutig. Besonders in der ersten Halbzeit zeigte die SG eine starke 
Vorstellung und erspielte sich ein deutliches Chancenplus gegenüber den Gästen 
des SGV Freiberg. Die Belohnung folgte in der 14. Spielminute, als Deli Hajdini zum 
verdienten 1:0-Führungstreffer für die Aspacher einnetzte. Und die SG-Talente 
marschierten weiter und drückten auf den zweiten Treffer, vergaben bis zum 
Pausenpfiff aber gleich mehrere hochkarätige Möglichkeiten.

Im zweiten Durchgang machten sich dann die hochsommerlichen Temperaturen 
auf dem Kunstrasenspielfeld an der WIRmachenDRUCK Arena in Aspach bemerkbar 
und bei beiden Teams ließen die Kräfte mit zunehmender Spieldauer nach. Die 
Partie entwickelte sich zum offenen Schlagabtausch, Freiberg schlug mit der ersten 
Tormöglichkeit eiskalt zu und Adijat Sefer vollendete schließlich zum 1:1-Ausgleich 
(69.). Doch auch diesen Rückschlag steckten die Rot-Schwarzen weg, gaben sich bis 
zum Schluss nicht auf und glaubten fest an den Sieg. Mit neuem Schwung durch die 
eingewechselten Akteure sollte die SG dann doch nochmal zu Torchancen kommen. 
Steffen Bönisch war es dann, der in der Nachspielzeit den Lucky Punch für die SG 
besorgte und den Ball zum viel umjubelten 2:1-Siegtreffer über die Linie drückte.

Das nächste Spiel

Am kommenden Sonntag ist die U19-Mannschaft der SG Sonnenhof Großaspach 
dann zu Gast bei den Stuttgarter Kickers. Anpfiff der Partie auf dem Rasenplatz der 
Bezirkssportanlage Waldau in Stuttgart ist um 14 Uhr.

Die weiteren Spiele vom letzten Wochenende

2. SpT | Sa, 09.09.23 | 13:00 Uhr

U17 SV Stuttgarter Kickers - U17 SG Sonnenhof Großaspach 0:0

Nach dem Sieg vergangene Woche gegen die U16 der TSG Hoffenheim wollte die SG 
nachlegen. Beim Bundesligaabsteiger SV Stuttgarter Kickers reichte es am Ende zu 
einem 0:0.



Die kommenden Spiele

Während unsere jüngsten drei Teams noch bei der VR Talentiade antreten, geht es 
auch endlich in den überbezirklichen Ligen um Punkte. Freut euch auf folgende 
Junioren-Spiele:

Liga

Sa, 16.09.

•14:45 U15 - VfL Herrenberg
•16:00 FV Markgröningen - U16
•16:00 SV Sandhausen - U17

So, 17.09.

•11:00 U14 - FC Union Heilbronn
•14:00 SV Stuttgarter Kickers - U19

VR Talentiade-Cup in Backnang-
Steinbach

Sa, 16.09.

•ab 9:00 U13
•ab 12:30 U11
•ab 16:00 U12

Verbandspokal

Di, 19.09.

•18:30 SV Vaihingen Allianz - U17

Mi, 20.09.

•18:00 MTV Stuttgart - U14
•18:00 SGV Freiberg - U15
•18:30 VfR Heilbronn - U19

Do, 21.09.

•19:00 Sport-Union Neckarsulm - U16



+++ SAVE THE DATE +++

Auch in diesem Jahr feiert unser Dorfklub wieder den traditionellen SG-Wasentag 
und ihr könnt am Mittwoch, den 04. Oktober 2023, ab 17:30 Uhr auf der Galerie des 
Dinkelacker-Festzelts Klauss & Klauss mit dabei sein!

Es wird auch in diesem Jahr wieder eine begrenzte Anzahl an Plätzen geben. Ein 
Ticket kostet pro Person 30 EUR und beinhaltet neben der Sitzplatzreservierung einen 
Verzehr in gleicher Höhe.

Die Tickets sind ab 18. September und bis einschließlich 01. Oktober wie folgt 
erhältlich (solange der Vorrat reicht):

Ticketvorverkaufsstelle im Hotel Sonnenhof (Sonnenhof 1, 71546 Aspach)

• Montag - Samstag: 11:00 Uhr - 18:00 Uhr
• Sonntag: 10:00 - 15:00 Uhr



Zu folgenden Zeiten können Tickets auch in der SG-Geschäftsstelle in der 
WIRmachenDRUCK Arena (Fautenhau 1, 71546 Aspach) erworben werden:

• Montag, 18. September: 10:00 - 14:30 Uhr
• Donnerstag, 21. September: 10:00 - 14:30 Uhr
• Freitag, 22. September: 10:00 - 14:30 Uhr
• Montag, 25. September: 10:00 - 14:30 Uhr
• Dienstag, 26. September: 10:00 - 14:30 Uhr
• Mittwoch, 27. September: 10:00 - 14:30 Uhr
• Donnerstag, 28. September: 10:00 - 14:30 Uhr

Außerdem sind Tickets beim Heimspiel am 29. September gegen den 1. CfR 
Pforzheim in der WIRmachenDRUCK Arena erhältlich.

Seid dabei und feiert im Kreise unserer SG-Mannschaft und der gesamten Dorfklub-
Familie den SG-Wasentag 2023. Wir freuen uns auf Euch!



Jubiläums-T-Shirt 8,00 €
Polo mit Dorfklubaufdruck 21,00 €

Polo ohne Dorfklubaufdruck 17,00 €

DORFKLUB-Handtuch 12,00 €

DORFKLUB-Zipfelmütze 13,00 €

DORFKLUB-Schildmütze 17,00 €

SG-Fanschal 10,00 €

SG-Blockschal 10,00 €

SG-Sitzkissen 8,00 €

SG-Wimpel 7,00 €

SG-Fan-Socken 6,00 €

SG-Aufnäher 3,00 €

DORFKLUB-Schlüsselband 2,50 €

DORFKLUB-Schlüsselanhänger 1,50 €

Fanartikel – Preisliste
Aktuelle SG-Trikots sind zeitnah wieder erhältlich!

Unser-Fanshop am Arena-Eingang hat an den Spieltagen geöffnet!




